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Liebe Freunde und Förderer unserer Badmintonabteilung, 

ich hoffe, Sie alle haben eine ähnlich sonnige und erholsame Urlaubs- und Ferienzeit 

hinter sich wie unser Maskottchen Smashy und blicken jetzt gemeinsam mit uns freudig 

auf die  beginnende Mannschaftssaison 2016/17. Hier 

haben wir erneut die Zahl der von uns gemeldeten 

Mannschaften gegenüber dem Vorjahr überbieten 

können und schicken jetzt 14 Teams ins Rennen. Da-

mit gehören wir NRW-weit zu den Vereinen mit den 

meisten Mannschaften. 

 Gespannt sind wir, wie teuer sich unsere neu formier-

te „Erste“ in der ersten Landesligasaison in der Ge-

schichte des Vereins verkaufen wird. Und auch den weiteren drei Seniorenmannschaften 

drücken wir fest die Daumen für eine erfolgreiche Saison.  

Rund 80 Kinder und Jugendliche bilden unsere Nachwuchsmannschaften. Erstmalig sind 

wir nun auch in die U19-Ligen der Jugend hochgewachsen. Unsere stärksten U17-Spieler 

treten hier in der höchsten Klasse, in der Verbandsliga, an. Eine zweite Jugendmann-

schaft vertritt unsere Farben in der Bezirksliga. Bei den Schülerteams in der U15 stellen 

wir wieder drei Mannschaften mit zahlreichen U13-Spielern. Gleich zwei Teams werden 

auch hier in der Verbandsliga aufschlagen, das dritte und jüngste Team in der Bezirksliga. 

Eine breitensportlich orientierte Gruppe von Kindern, die überwiegend recht neu im Ge-

schäft sind, schlägt als Minimannschaft in der U13 auf, und unsere Jüngsten gehen in vier 

Mannschaften in der U11 an den Start. 

Angesichts der großen Zahl von Mannschaftsspielen brauchen wir eine mindestens eben-

so große Zahl an Menschen, die unseren Teams kräftig die Dau-

men drücken und uns vielleicht bei der ein oder anderen Begeg-

nung in der Halle besuchen, um uns unmittelbar vor Ort zu un-

terstützen.   

 Ich hoffe, Sie sind dabei!  

   Ihre Kirsten Maghon 

September 2016 
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„Talentnest des Talentnest des Talentnest des    

Deutschen Badminton Verbandes“Deutschen Badminton Verbandes“Deutschen Badminton Verbandes“   

Smashy auf dem Sonnendeck 



180 Kinder 
 fu r Badminton begeistert 

Als neue Koordinatorin für unsere 

FSJler hat Manuela Jäger gemeinsam 

mit Till, dessen freiwilliges soziales 

Jahr nun allmählich zu Ende geht, 

und Sumi, einem unserer beliebten 

Trainer, 120 Kinder beim medl-

Springmausabzeichen und knapp 60 

Kindern beim „Heißener Sporttag“ 

mit einem Einblick in die Sportart 

Badminton begeistert.  

 

Drei strahlende Sieger aus den Reihen des TSV standen beim diesjährigen „Maikäferturnier“ 

unseres Mülheimer Nachbarn VfB Grün-Weiß ganz 

oben auf dem Treppchen und blickten stolz auf die 

in ihre Schranken gewiesene Konkurrenz. 

 U11-Spieler Tim verbuchte zunächst drei Siege in 

der Gruppe für sich  und spielte auch danach weiter-

hin ein überzeugendes Turnier, so dass er am Ende 

völlig verdient auf dem höchsten Podest stand. 

Im gleichen Jahrgang wie Tim kam Liam auf den 

siebten Platz. 

In der Altersklasse U13 gab es einen Doppeltriumph 

für den TSV Heimaterde; sowohl bei den Mädchen 

als auch bei den Jungen stellte das Talentnest den 

Sieger. Steffi  eilte von Sieg zu Sieg bis ins Finale, wo sie sich ebenfalls souverän durchsetz-

te. 

Elias zeigte sich unter 23 Spielern bis ins Finale sichtlich überlegen und entschied selbst das 

letzte Spiel mit 11:3 und 11:8 ungefährdet für sich. 

In der gleichen Altersklasse erreichten  Max und Sascha als Gruppenzweite die Runde der 

besten zwölf und belegten am Ende den geteilten neunten Rang. 

Cedric  und Justin, die erst kürzlich ihr Herz für Badminton entdeckten, wurden 17. und 21. 

Christian schlug erstmalig in der U15 auf und kam auf den zehnten Rang. 

„Mir liegen die Kinder, die nur ein- oder zweimal in der Woche trainieren und bei Turnieren 

dieser Art ganz vorne mit dabei sind, sehr am Herzen. Ich finde es immer ganz schade, wenn 

Kinder aufhören, weil sie einfach keine Chance mehr gegen die leistungssportlich orientier-

ten haben… 

 Es muss für Kinder unbedingt eine Möglichkeit geben, ein-

fach nur zum Spaß Badminton zu spielen. Auch dafür ste-

hen wir mit unserem Namen.“  (Benjamin Kölsch) 

„Unfassbar, dass wir bereits in dieser Saison bei der ersten Rangliste in NRW mit 
37 Starts im Vereinsvergleich ganz vorne mit dabei sind.“ (Benjamin Kölsch) 

Bjarne und Jule u berzeugen mit Turniersiegen 
- 37 Starts bei der ersten NRW-Rangliste der Saison - 

Strahlende TSV-Sieger beim „Maika ferturnier“  

In der letzten Saison war das  „DBV-

Talentnest“ stolz auf insgesamt 37 Starts 

bei beiden NRW-Ranglisten zusammen. 

Diese Zahl erreichte der Verein in dieser 

Saison bereits bei der ersten Rangliste. 

In Topform präsentierte sich Jule im Ein-

zel der U13-Mädchen. Von Setzplatz eins 

aus zog die Zwölfjährige nach glatten 

Siegen ins Finale ein, wo sie auf ihre Ver-

einskameradin Sara traf. Die beiden 

schenkten sich nichts, doch am Ende 

hatte Jule bei diesem TSV-Doppelsieg die 

Nase vorn. Das bedeutet gleichzeitig auch 

die Startberechtigung für die erste deut-

sche Rangliste für das Nachwuchstalent. 

Bjarne  war in der Doppelkonkurrenz der 

U17 top gesetzt. Zusammen mit seinem 

für Langenfeld aufschlagenden Partner 

Chenyang  wurde er seiner Favoritenrolle 

von Anfang an gerecht. Die auf Bundes-

ebene erfolgreiche Paarung ließ die NRW-

Konkurrenz deutlich hinter sich und zeig-

te, wer das Sagen hat. 

Zu überzeugen wusste auch Dean, der in 

allen drei Kategorien der U13 auf dem 

Treppchen stand,  im Einzel, im Doppel 

zusammen mit Robin und im Mixed mit 

Jule. Einen weiteren Podestplatz in der 

U13 sicherte sich das Doppel mit Sara 

und Nikola. 
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Sieger der ersten NRW-Rangliste: 

Bjarne  

Christian Schröder und Jasmin Wu 

mit den stolzen Pokalgewinnern 



Der Bundestrainer meint... 

„Die Kinder waren am Ende 

alle völlig platt. Es war richtig 

anstrengend.  Hier ist einfach 

jedes Spiel auf Augenhöhe 

gewesen und hat damit den 

Kindern alles abgefordert.  

Sophie vom Mülheimer Stütz-

punkt hat an diesen beiden 

Tagen zusammen 31 Sätze 

Badminton gespielt und viele 

andere Kinder lagen nur knapp 

darunter. 

Wir haben hier wieder ein 

starkes A-Feld gesehen, in dem 

die bundesweit besten Spiele-

rinnen und Spieler vertreten 

waren. 

 Und auch das B-Feld zeigt, 

dass viele kleinere Verbände 

und Vereine sich gern auf den 

zum Teil sehr weiten Weg nach 

Mülheim machen. Für die Kin-

der aus Thüringen zum Beispiel 

war es eine Belohnung am 

Ende einer  guten Saison, hier 

dabei sein zu dürfen, weil es 

etwas Besonderes  ist,  bei 

diesem Turnier in dieser Stadt 

aufschlagen zu dürfen.“ 

 

Sparkasse Mu lheim... 

… „als neuer Partner des 

‚Oliver-U11-Cup 2016‘ ist für 

uns ein toller Gewinn, und wir 

hoffen sehr, dass wir diese 

Zusammenarbeit in Zukunft 

noch weiter ausbauen können, 

um unser Projekt ‚Heimaterde 

auf der Überholspur‘ weiterhin 

in dieser Geschwindigkeit vo-

ranbringen können. Dazu brau-

chen wir in Zukunft immer 

mehr zuverlässige Unterstüt-

zung“, äußert sich Abteilungs-

leiter Christian Schröder hoff-

nungsvoll mit Blick auf das 

Mülheimer Finanzunterneh-

men. 

„Oliver-U11-Cup 2016“  
- Deutschlands beste Nachwuchsteams zu Gast beim TSV - 

„Oliver U11-Cup 2016“ – der TSV Heimaterde lud ein und viele, viele folgten dem Ruf in die 

„Deutsche Stadt des Badminton“, Mülheim an der Ruhr. 

Mit dem bewährten Team rund um DBV-Talentscout Benjamin Kölsch und Abteilungsleiter 

Christian Schröder sorgte der TSV 

auch in diesem Jahr für eine von allen 

Seiten gelobte professionelle und 

gleichzeitig liebevolle Ausrichtung 

dieses größten Mannschaftsturnieres 

für U11-Spielerinnen und Spieler. 

In einem sehr stark besetzten A-Feld 

spielten in sieben überwiegend Ver-

bandsmannschaften zahlreiche der 

besten deutschen Spieler in dieser 

jüngsten offiziellen Altersklasse. Bun-

destrainer Dirk Nötzel hatte auch in 

diesem Jahr drei Mannschaften für den Stützpunkt Mülheim nominiert. In diesen Teams 

war der TSV Heimaterde mit sechs Spielern am stärksten vertreten. Und zusätzlich meldete 

das DBV-Talentnest auch noch eine eigene Mannschaft, so dass die Heimaterde-Kids in 

eigener Halle überall zu sehen waren. Am Ende hatte das erste Team des Badmintonver-

bandes Hamburg die Nase vorn, nachdem es 

sich als recht überlegen in allen Begegnungen 

durchsetzen konnte. Die erste Mannschaft des 

Stützpunktes Mülheim kam hinter der ersten 

Mannschaft des Bundesligisten 1. BC Beuel und 

dem Badmintonverband Thüringen auf den 

vierten Platz.    
Auch am Rande war unter anderem mit einer 

großen Tombola, in der über 500 attraktive 

Sachpreise ausgegeben werden konnten, für Un-

terhaltung und Abwechslung gesorgt. Die Cafeteria fand in aller Munde so große Anerken-

nung, dass Samstagabend alles ausverkauft war und einzelne Helfer sich für den Sonntag 

erneut an den heimischen Herd stellten. 

„Spätestens mit dem Einmarsch in die abgedunkelte Halle mit riesigen Knicklichtern in der 

Hand zur Musik von Fluch der Karibik, weiß jeder, jetzt beginnen zwei wundervolle, packen-

de und spannende Tage, die mit großer Begeisterung aller Beteiligten enden werden – und 

so war es auch in diesem Jahr, wie uns von allen Seiten rückgemeldet wurde", freut sich am 

Ende eines großartigen Wochenendes Benjamin Kölsch. 
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TSV-Kids auf der roten Bank der Sparkasse Mülheim kurz vor dem ersten Aufschlag 

Jan schlagkräftig und fokussiert 

Smashy im Reich der Pokale 



 Cara spielt La nderspiel  

Bundestrainer Dirk Nötzel be-
rief Cara in das zwölfköpfige 
Nationalteam, mit dem er im 
Rahmen eines gemeinsamen 
Lehrgangs in Refrath gegen 
den besten Nachwuchs der 
Altersklasse U13 gegen Frank-
reich antreten wird.  

 17 Podestpla tze im Bezirk 

Bei der ersten Bezirksdoppel-
rangliste fuhr der TSV-
Nachwuchs 17 Podestplätze, 
davon fünf Turniersiege ein.  
Julie machte dabei ihr persönli-
ches Triple komplett. Nach 
ihrem Sieg bei der Einzelrang-
liste gewann sie an der Seite 
von Jill auch im Doppel, ge-
meinsam mit Leon das Mixed 
in der U17. 

„Young Masters Finale“ 

Mit drei Pokalen im Gepäck 
kehrten die TSV-Youngster 
vom diesjährigen „Young Mas-
ters Finale“ zurück. Beim krö-
nenden Abschluss der Sich-
tungsserie des Landesverban-
des NRW sicherte sich Cara 
den zweiten Platz, Philipp und 
Shreya wurden jeweils dritte. 
Tom verpasste das Treppchen 
mit Platz vier nur knapp. 

51 TSV-Kinder am Start 

Es war an einem Wochenende 
im Mai, als dem Talentnest 
drohten, die Coaches auszuge-
hen. Sage und schreibe 51 
Kinder stellten sich an diesen 
beiden Turniertagen parallel 
beim „Maikäferturnier“ des 
städtischen Nachbarn VfB Grün
-Weiß und bei der Bezirksrang-
liste der Konkurrenz. Kein 
Wunder, dass diese Zahl auch 
als „Zahl des Tages“ in der 
Lokalpresse Erwähnung fand. 

Nikola gewinnt die „Victor Challenge“ 

„Drei Turniere - eine Challenge“. Diesem 

Motto  der Firma Victor gemäß stellte 

sich auch der TSV-Nachwuchs in Glad-

beck, Gelsenkirchen und Wesel der Her-

ausforderung dieser Serie, die mit attrak-

tiven Preisen  jedes Jahr auch zahlreiche 

starke Spielerinnen und Spieler  anlockt. 

Nikola war bei jedem Turnier dabei und 

sicherte sich in allen Konkurrenzen, in 

denen sie antrat, immer einen Platz auf 

dem Treppchen. So war es am Ende keine 

Frage mehr, wer sich in der Altersklasse 

U13 bei den Mädchen den Gesamtsieg 

sichern und den dicksten Gutschein für 

die begehrte Badmintonausrüstung ein-

heimsen wird. 

 Eine starke Serie spielten auch Nikolas 

Doppel– und Mixedpartner. Sara wurde 

insgesamt zweite;  Robin kam bei den 

gleichaltrigen Jungen in der Gesamtwer-

tung auf Rang drei. 

 

„Wenn jemand so lange Zeit über 

kontinuierlich, engagiert und dis-

zipliniert trainiert wie Nikola, 

dann hat sie es auch verdient den 

Gesamtsieg einzufahren. Mein 

Respekt.“ (Armin Sandach) 
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Nikola Schmidt 

Cara auch international mit Vollgas dabei  
- zwei Podestpla tze bei den „Danish Junior Open 2016 - 

 
Bis ins 800 Kilometer entfernte 

dänische Farum reiste Cara, um im 

Land der in Europa führenden Bad-

mintonnation an den „Danish Juni-

or Open 2016“ ihren Standort in 

Europa zu bestimmen. Das elfjähri-

ge Talent, das  in das „U13-

Talentteam Deutschland“ gehört, 

schlug in allen drei Disziplinen ge-

gen die stärksten nordeuropäi-

schen Spielerinnen und Spieler auf 

und stellte mit zwei Podestplätzen eindrucks-

voll unter Beweis, dass sie auch längst zu den Besten zählt.. 

Da ihre heimische Doppelpartnerin Sophie Heidebrecht kurzfristig verletzt absagen 

musste, trat Cara gemeinsam mit der finnischen Spielerin Aino Övermark an. Die neu 

formierte Paarung erwies sich von Anfang an als sehr erfolgreich. Gegen die überwie-

gend dänische Konkurrenz eilten die beiden von Sieg zu Sieg und standen schließlich im 

Finale. Auch wenn es gegen die dänisch/belgische Paarung nicht zum ganz großen Tri-

umph reichte, ist der zweite Platz bei diesem Turnier ein toller Achtungserfolg für die 

Mülheimerin. 

Im Mixed spielte Cara gemeinsam mit ihrem Stützpunktkollegen Johann Sufryd vom 1. 

BV Mülheim. Auch dieses Duo wusste voll zu überzeugen und kam unter 17 Paarungen 

auf den dritten Platz. 

Cara und Smashy auf der roten Bank 

„Ein Hammer-Ergebnis, was Cara da raus gehauen hat! 

Ich bin echt beeindruckt.“ (Christian Schröder) 



“Leni hatte absolute Freude, dass sie auch mal mitmachen durfte!“  
(Simone Bonnemann)  

... Anna, Tim, Lisa und Leni ver-

traten erfolgreich nicht nur das 

Wappen der Familie, sondern 

auch die Farben des TSV Hei-

materde beim „Cologne Interna-

tional Junior Cup 2016“ in Köln. 

Während Anna und Tim ein 

reguläres Badmintonturnier in 

den Altersklassen U13 und U11 

spielten und beide auf einen 

guten fünften Platz kamen, hieß 

es für die siebenjährige Lisa und die 

fünfjährige Leni sich in einem Vielseitigkeitswettkampf zu messen. Auch wenn die 

bereits turniererfahrene Lisa den Federball lieber richtig geschmettert hätte, statt ihn 

einfach nur möglichst weit zu werfen, fand auch sie genau wie ihre jüngere Schwester 

Leni Spaß an dem abwechslungsreichen Programm mit vielen unterschiedlichen Stati-

onen. Am Ende wurde die Teilnahme kindgerecht mit Medaille und Urkunde prämiert. 

 

Im Rahmen des neu projektierten Zahnrades im Getriebe 

des Konzeptes „Heimaterde auf der Überholspur“ bilden 

sich derzeit sechs ambitionierte Jugendliche aus den eige-

nen Reihen des Vereins zum Badminton-Juniortrainer fort 

und sind hoch motiviert, ihr im DBV-Talentnest und wäh-

rend des Trainerlehrganges erworbe-

nes Können und Wissen dem Nach-

wuchs in den eigenen Reihen zur Ver-

fügung zu stellen. Bereits seit Ostern 

unterstützen die sechs angehenden 

Nachwuchstrainer das erfahrene Trai-

nerteam und sammeln in Form eines 

Praktikums Erfahrungen in eigenen 

Gruppen. Um diesen jungen Menschen 

alle Möglichkeiten zu bieten, die sie 

brauchen, um gut in die Trainerrolle 

hineinzuwachsen, haben die Verant-

wortlichen des Vereins sich entschlos-

sen, sie in ihrem ersten Trainerjahr mit 

einem regelmäßigen und professionel-

len Coaching  begleiten zu lassen. 

 

„Das Engagement der sechs ist 

großartig! Damit erhalten wir 

erstmalig die Möglichkeit, schon ganz früh aktiv 

die Ausbildung unserer Trainer zu unterstützen 

und selbst in die Hand zu nehmen.“ (Benjamin 

Kölsch)   
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Viermal Bonnemann ... 

Juniortrainer auf der Ü berholspur 
- Neu projektiertes Zahnrad im Getriebe des Gesamtkonzeptes - 

U8-Spielerin Lisa 

Angehende Juniortrainer: Luis, Leon, Julian, Tim, Julie und Jill, die leider auf 

unserem Bild fehlt 

„Geschwister-Dream-Team“ 



Zu einem umfangreichen Feedback 

hatte der Vorstand der Badmintonab-

teilung des TSV die Spielerinnen und 

Spieler aller Altersklassen sowie die 

Eltern der Kinder und Jugendlichen 

eingeladen. Jeder konnte sich zu vier 

vorgegebenen Kategorien über das 

Beschriften von Moderationskarten, 

die entsprechend aufbereitet gesam-

melt wurden, kritisch und auch aner-

kennend äußern und weiterführende Vorschläge machen. Die Verantwortlichen stan-

den zwei Stunden lang für Gespräche zu 

allen anliegenden Themen, Fragen, Ideen 

und Wünschen zur Verfügung.  Bereits 

hier wurde sich intensiv ausgetauscht, 

gemeinsam kreiert und phantasiert, eini-

ges auf den Weg gebracht. Damit es nun 

auch auf die Überholspur kommt, be-

schäftigen sich die Verantwortlichen be-

reits intensiv mit der weiteren Auswer-

tung und der Umsetzung.  

Feedback ausdru cklich erwu nscht...  TSV Heimaterde Mu lheim 

Wertschätzung  

Offenheit 

Transparenz 

 Sonst würden wir nicht so viel Herzblut  
hineinstecken… 

Wenn auch Sie überzeugt sind von der 
Qualität unseres ehrenamtlichen Enga-
gement, zögern Sie nicht, uns auch 
weiterhin zu unterstützen. 

Wir freuen uns über jede Spende. 

TSV Heimaterde 1925 e.V. 
IBAN: DE69362500000359751001 
BIC: SPMHDE3EXXX (Mülheim Ruhr)  

 

Bitte geben Sie als Verwendungszweck 
„Spende für die Badmintonabteilung“ 
an.  

 TSV Heimaterde Mu lheim 

Christian Schro der 

Adolfstraße  93 

45468 Mu lheim 
 

0176 - 93644399 

christian.schroeder@tsv-heimaterde.de 

 

www.tsv-heimaterde.de/badminton 

FIRMENLOGO  

Wir bedanken uns ganz herzlich bei   

 

 

fu r die großzu gige finanzielle Ünterstu tzung fu r unsere 

neuen Vereinstrikots. 
 

 
 

 

Fu r die großzu gige 

Spende der neuen 

Talentnest-Shirts 

bedanken wir uns 

ebenso herzlich bei 
 

 

Wir sind davon überzeugt, gute und 
erfolgreiche Arbeit  zu leisten — 
immer mit Blick auf unsere Werte  


